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+++ achtung +++ Laengere dienstzeit beim pid +++ achtung +++

liebe kolleginnen,
liebe kollegen

Wien , 13 . 3 . ( rk ) in dem bestreben , die Serviceleistungen des

Pressedienstes der stadt Wien auszubauen und ihnen fuer anfragen
zur verfuegung zu stehen , haben wir eine erweiterte dienstzeit

eingefuehrt . sie erreichen

montags bis freitags in der zeit von 7 . 30 bis 19 . 30 uhr

stets einen diensthabenden redakteur unter der

telefonnummer 42 800/2971 ( durchwahl ) .

selbstverstaendlich stehen ihnen in der normalen dienstzeit
mindestens bis 16 uhr auch alle anderen redakteure gerne zur ver¬
fuegung .

zum Wochenende halten wir folgende dienstzeiten ein:

samstags von 10 bis 17 uhr,

sonntags und feiertags von 14 bis 17 uhr.

wir hoffen , dass durch diese erweiterten dienstzeiten nun
die moegtichkeit zu noch besseren kontakten gegeben ist . darueber
hinaus aber wird auch zu jeder anderen tages - und nachtzeit die
rathausvermittlung gerne bereit sein , den kontakt mit einem redak¬
teur des Pressedienstes herzustellen , die rathausvermittlung er¬
reichen sie unter der nummer 42 805.

mit kollegialen gruessen
prof . alois brunnthaler

( chefredakteur)
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kommunal :

buergerversammlung in der leopoldstadt:
u ~ bahn - bau erzwingt sperre der praterstrasse

1 Wien , 13 . 1 . ( rk ) bei einer buergerversammlung in der leopold-
stadt , die unter dem Vorsitz von stadtrat ing . fritz h o f m a n n
stattfindet und an der auch praesident otto mitterer von

der wiener handelskammer teilnimmt , werden den interessierten

anrainern und geschaeftsleuten die bauarbeiten fuer die u - bahn im

bereich praterstrasse - nestroyplatz erlaeutert . die errichtung der

u - bahn - station nestroyplatz , der in offener bauweise erfolgt , hat

die sperre der praterstrasse fuer den durchzugsverkehr in beiden

richtungen zwischen aspernbrueckenstrasse und rotensterngasse ab

19 . maerz zur folge , der strassenbahnverkehr ist davon allerdings
nicht betroffen.

die bauarbeiten fuer die zweigeschossige u - bahn - station werden

so vor sich gehen , dass zunaechst die schlitzwaende etwa bis mitte

1975 fertiggestellt werden . die arbeiten fuer die decke werden vor¬
aussichtlich mitte 1977 abgeschlossen sein , die tunnelroehren selbst

werden von der schwedenbruecke bis zum nestroyplatz von einem
’ ’ maulwurf ’ ’ gebaut , die Schildmaschine wird ihre arbeit voraus¬
sichtlich im herbst 1976 aufnehmen und im sommer des darauffolgenden
Jahres abgeschlossen haben , fuer diese schildfahrt muss freilich
zuvor der boden im verlauf der gesamten trasse zwischen donaukanal
und nestroyplatz ‘

betoninjektionen erhalten.
in dem an den nestroyplatz anschliessenden bauabschnitt bis

zur wolfgang schmaelzl - gasse werden die bauarbeiten voraussichtlich
heuer im spaetherbst anlaufen . zu diesem abschnitt gehoert auch die
u - bahn - station praterstern.

mit der betriebsaufnahme der Linie u 1 zwischen reumannplatz
und karlsplatz ist bekanntlich um die Jahreswende 1977/78 zu rechnen
zur gleichen zeit wird auch die Linie u 4 von heiligenstadt bis zum
karlsplatz verkehren , etwa ein Jahr spaeter werden die zuege der
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Linie 1 bis zum stephansplatz und ende 1979 voraussichtlich bis
zum praterstern fahren koennen.

fuer die Umleitung des Verkehrs der praterst r asse wurde stadt-
waerts die route vom praterstern durah die kleine stadtgutgasse-
zirkusgasse - schme1z gas se - kleine sperLgasse - hollandstrasse bis
zur sa1ztorbruecke entsprechend saniert , fuer die gegenrichtung wird
oer strassenzug franz josefs - kai —uraniastrasse —obere weissgerber-
strasse zur franzensbrueckenstrasse empfohlen.
091 2
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mehr als ein spiel “ jugendliche Sozialhelfer
sonderaufgaben fuer fuenfzehn - bis achtzehnjaehrige im

rahmen des wiener ferienspiels

Wien , 13 . 3 . ( rk ) das wiener ferienspiel , das im vorjahr seine
weltpremiere hatte , wird heuer wiederholt und - wie berichtet - auch
den jugendlichen im alter von 15 bis 18 jahren angeboten werden,
neben sportlichen und kulturellen freizeitbeschaeftigungen sollen
den jugendlichen auch sonderaufgaben angeboten werden , die mehr
als ein spiel sind : die rnaedchen und burschen werden die moeglichkeit
haben , soziale aufgaben zu erfuellen . sie koennen im rahmen der
aktionen der Stadt Wien fuer betagte menschen mithelfen , es gibt
auf diesem gebiet viele moegliehkeiten , etwa bei der aktion ’ ’ essen
auf raedern ’ ’ oder bei den ausflugsaktionen.

zu diesem ersten versuch , junge menschen mit einer verant-

wortungsvollen aufgabe zu betrauen , erklaerte vizebuergermeist er
gertrude f r o e h l i c h - s an d n e r : ’ ’ wir glauben damit
einen weg zu beschreiten , der dem verlangen vieler jugendlicher
nach aufgabenstellung und aufgabenerfuellung entgegen kommt . das
erfolgserlebnis , das damit verbunden sein kann - das gefuehl , frei¬
willig fuer die gemeinschaft eine gute tat vollbracht zu haben,
wird sicher so manche junge menschen faszinieren . ’ ’

wie gesagt , wird keine verpfLichtung bestehen , an dieser
Sozialhilfe mitzuwirken , fuer die jugendlichen wird daneben eine
grosse auswahl anderer aktivitaeten zur verfuegung stehen : etwa
ein schwimm - wettkampf , wobei an eine ueberquerung der alten donau
gedacht ist . ein seglerkurs , ein kurs in erster hilfe , popmusik-
konzerte , verkehrsschulung , diskussionen ueber kommunalpolitische
Probleme und noch anderes.
0914
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kommunal :

wohnbauf oerderungsmittel fuer 2,329 Wohnungen

3 Wien , 13 . 3 . ( rk ) auf antrag von Landeshauptmann - Stell¬
vertreter hubart p f o c h genehmigte die wiener landesregierung
dariehen aus der wohnbaufoerderung 1968 in der gesamthoehe von

594,398 . 000 Schilling , damit wird der bau von 2 . 329 Wohnungen und
29 geschaeftslokalen gefoerdert.
0916
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kommun al/wirtscha ft :

gute auftragslage durch wiener budget 1974

beschaeftigung fuor 3 . 500 firmen

5 Wien , 13 . 3 . ( rk ) das wiener budget 1974 sichert 3 . 000 bis

3 . 500 firmen auftraege durch die Stadtverwaltung , erklaerte vize-

buergermeister hubert p f o c h mittwoch der 7 ’ rathaus-

korrespondenz 77 . die ausgaben , die fuer das bauhaupt - und bauneben-

gewerbe von bedeutung sind , belaufen sich heuer auf 8,9 milliarden

s . an investitionen sieht der budgetvoranschlag den betrag von

7,1 milliarden vor , das sind 29,3 Prozent der gesamtausgaben . der
nominelle anstieg betraegt 962 millionen Schilling , wovon ein

grossteil auf den u - bahn - bau entfaellt.
fuer neue bauvorhaben , einschliesslich wohnbau , sieht der

Voranschlag 6,3 milliarden vor . von dieser summe stehen 1,4 mil-
lirden fuer die fortfuehrung begonnener wohnhausbauten und fuer
den beginn von rund 5 . 000 Wohnungen des bauprogramms 1974 zur

verfuegung . 1,8 milliarden betraegt der ansatz fuer den u - bahn - bau.
fuer wohlfahrts - und krankenanstalten sind 558 millionen Schilling,
fuer den strassenbau 232 millionen und fuer den schulbau 222 mil¬

lionen angesetzt , fuer den baoderneubau im rahmen des wiener

baederkonzept s sind 169 millionen s veranschlagt.

auch sichere winterarbeit

pfoch betonte ferner , dass auch 1974 wieder alle Vorkehrungen
getroffen werden , um eine kontinuierliehe arbeit auf den staedtischen
bausteilen zu sichern , dies gelte auch fuer die Wintermonate , so
konnten im dezember 1973 auf 1 . 327 baustellen 11 . 500 arbeits-
kraefte und im jaenner 1974 auf 1 . 192 baustellen 10 . 200 arbeits-

kraefte durchgehend beschaeftigt werden , im vergleich zum hoechsten

beschaeftigungsstand im jahr 1973 mit 12 . 028 arbeitskraeften
bedeute dies eine sehr guenstige b e sch ae fügten Situation in den
Wintermonaten , stellte pfoch fest,
1 202



13 . maerz 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 497

Lokal :

keine kultur fuer behinderte im roLLstuhl:
gratz sagt de Legation unterstuetzung zu

Wien , 13 . 3 . ( rk ) eine deLegation wiener jugendlicher appel¬
lierte dienstag vormittag in einer vorsprache beim wiener buerger-
meister Leopold g r a t z , vom Schicksal schwer getroffene
menschen nicht weiter von konzert - und theaterbesuchen auszu-
schliessen.

auf grund des theatergesetzes ist der besuch von thoater - und
konzertveranstaltungen im rollstuhl aus sicherheitsgruenden nur
in bestimmten ausnahmefaellen moeglich . bekanntlich hatte vor
kurzem der Veranstalter eines pop - konzcrtes behinderte jugendliche
zu einem besuch im konzerthaus eingeladen , obwohl er eigentlich
wissen haette muessen , dass maedchen und burschen im rollstuhl
aus sicherheitsgruenden an Veranstaltungen dieser art nicht teil¬
nehmen koennen.

erst kuerzlich wies der verwaltungsgerichtshof die klage
eines mannes ab , der ebenfalls an den rollstuhl gefesselt ist und
aus diesem grund in Wien kein theater besuchen kann.

buergermeister Leopold gratz identifizierte sich mit dem
an liegen der burschen und maedchen . er habe als theaterfan grosses
verstaendnis dafuer , dass sie nicht von kulturellen Veranstaltungen
ausgeschlossen sein wollen , er sehe aber eine aenderung des vor¬
bildlichen theatergesetzes nicht als beste loesungsmoeglichkeit
an . der wiener buergermeister meinte , man muesse vielmehr den
theatern alle unterstuetzung gewachren , damit Vorkehrungen ge¬
troffen werden , die die Sicherheit der behinderten selbst und die
Sicherheit der anderen theaterbesucher gewaehrLeistetn . Leopold
gratz versprach , dieses Problem pruefen zu lassen und in aller-
naechster zeit darueber ein gespracch mit minister sinowatz zu
fuehren.
++ +
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lokal ;

’ ’ mit lied und tanz in den fruehting ’ ’

4 Wien , 13 . 3 . ( rk ) ? , mit lied und tanz in den fruehling ’ ’ unter
diesem titel veranstaltet der wiener zuwandererfonds am 22 . maerz
in der wiener stadthatte einen bunten abend fuer Wiens jugosla¬
wische gast arbeiten . mitwirkende sind bekannte jugoslawische
Schlager - und fol kt oresaenger , verschiedene tanzensembles und ein

Orchester der radio - und fernsehstation belgrad . beginn der Ver¬

anstaltung ist um 19 uhr.
eintrittskarten zum preis von 40 beziehungsweise 50 Schilling

sind ab sofort im Vorverkauf an der kasse der wiener stadthalle
in der geschaeftsstelle dos wiener zuwandererfonds , 1 , schotten¬

ring 25 , sowie in alten beratungsstollon des zuwandererfonds er-
hacltlich . jede eintrittskarte ist zugleich ein tos fuer eine
tombola , bei der ein auto verlost wird.
0955
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lokal :

chrenzeichen fuer Verdienste um das land Wien

6 Wien , 13 . 3 . ( rk ) im st adt Senatssitzungssaal des wiener

rathaus wurden mittwoch zahlreiche porsoenlichkeiten von landes-

hauptmann - st el l vertret er hubert p f o c h fuer ihre Verdienste

um das land Wien ausgezeichnet.
in anwesenheit von landeshauptmann - stcllVertreter gertrude

f r o e h l i c h - s an d n e r , mehrerer stadtraete , Ver¬

tretern des gemeinderats und der kammer der gewerblichen Wirtschaft

ueberreichte pfoch dem abgeordneten zum nationalrat und praesidenten

der kammer der gewerblichen Wirtschaft fuer Wien , kommerzialrat

otto mitte rer das grosse silberne ehrenzcichen fuer

Verdienste um das land Wien , dem vizepraesidenten der kammer der

gewerblichen Wirtschaft , Professor dr . h . c . manfred m a u t n c r
m a r k h o f , und kommerzialrat ing . karl dittrich

das goldene chrenzeichen . die sektionsobmaenner kommerzialrat

dr . a d a m e k , kommerzialrat froehlich, stadtrat

n o u s s e r , kommerzialrat w o l l n e r und kommerzialrat

fritzsche erhielten das silberne chrenzeichen . in seiner

ansprache wuerdigte der Landeshauptmann - Stellvertreter die

Verdienste der ausgezeichneten.
1408
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